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Erste Änderung der Satzung der Universität Konstanz für das hochschuleigene 
Auswahlverfahren für die Zulassung in dem Studiengang Life Science mit 
akademischer Master-Abschlussprüfung  
 
vom 17. Juni 2008  
 
Aufgrund von § 6 Abs. 1 und 2 des Hochschulzulassungsgesetzes (HZG) vom 15. 
September 2005 (GBl. S. 629), § 29 Abs. 6 und § 63 Abs. 2 des 
Landeshochschulgesetzes (LHG) vom 1. Januar 2005 (GBl. S. 1), zuletzt geändert 
am 20. November 2007 (GBl. S. 505), und von § 20 der 
Hochschulvergabeverordnung (HVVO) vom 13. Januar 2003 (GBl. S. 63), zuletzt 
geändert am 20. November 2007 (GBl. S. 505), hat der Senat der Universität 
Konstanz am 28. Mai 2008 die nachfolgende Änderung der Satzung der Universität 
Konstanz für das hochschuleigene Auswahlverfahren in dem Studiengang Life 
Science mit akademischer Master-Abschlussprüfung in der Fassung vom 13. Juni 
2007 (Amtl. Bekm. 43/2007) beschlossen. 

 
 

Artikel 1 
 

Die Satzung der Universität Konstanz für das hochschuleigene Auswahlverfahren in 
dem Studiengang Life Science mit akademischer Master-Abschlussprüfung in der 
Fassung vom 13. Juni 2007 wird wie folgt geändert:  
 
In § 3 wird in Absatz 3 Unterpunkt c) gestrichen. Bei Unterpunkt b) werden die Worte 
„und eine“ angefügt, Unterpunkt d) wird zu c). 
 
 

Artikel 2 
 

Diese Änderung tritt am Tage nach ihrer amtlichen Bekanntgabe in den Amtlichen 
Bekanntmachungen der Universität Konstanz in Kraft. 
 
 
Konstanz, 17. Juni 2008 
 

 
 
 
Prof. Dr. Dr. h.c. Gerhart von Graevenitz 
- Rektor –  
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